
Liebhaber!
F *S bat der Kuhr-Fürstl. Sachs.Wer wie vohrhin
i>slangst würdiger CapellMeistcr/Derr Christoph
Lernk- rcii. (Dem die ganze kiuüc-erfahrne Wällt/wänn
sic aufrichtig/ seinen wohlerworbenen unvergleichlichen
Ruhm nicht streiten kann) einenEkcl an gemeinen Dtn-
gen/und daher im löblichen Gebrauch/ denen begierigen
Ohren imcr etwas neues und fonderbahres vohrzubrln--
gen; Dadurch nuhnerweistcr sich zumahl einen rechten
Metffer/gestalt nicht allein seine herrlichen Kirchen-som
Lern auch die vohtträffkichstcn und Sinnreichen Taaffcl-
Stükke gekünstelter leiräiîiienundkieblichcrc-nroner.
ren,gnugfahm bezeugen. Einige davon/bet izigen Zeiten/
ihres Jnnhaltö wcgen/(doch nuhr die Worte)derWällt
Erkänmnüß mit zu rcilen/hak es mich ziemliche Mühe ge¬
kostet/daß tchvonJhm/dcr es für eine Eitelkeit zu halten
und insölchen Dingen kein Loob zu suchen pflüget/ Er-
laubnüß erlanget. Wie fic mchn/nach mcinerDerfiche-
rung/nränniglich vergnügen werdenWS gläube dcrLicb-
haber/ daß nicht eben der Karn ausgcläsen worden/son-
dcrn vicl schönere Dinge in denen Übrigen anzutraffcn-

- und selbige dahrüm desto mehr zu verlangen scin/weil sie
in ihrer Verborgenheit liegen/und/wie die hcllcffen Dia-
mamen/tin Dunkeln kctchren/wckcher Strahlen/wänn
sie von allen Augen erblikket werden sollten/ teils uner¬
träglich fallen/die Meistenaber/zumahl Salomonische
Hohe-Lteds-Textc/mitihremGclstvollenFcuer/höchster-
Mendörstcn.
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